
„Internationale Jugendarbeit –

grundlegender Baustein politischer Bildung“



Warum machen wir in Wiesbaden 

internationale Jugendarbeit?

• Gedanke der Friedensarbeit nach 1945 und 

Völkerverständigung

• Gesetzliche Grundlage: §11 SGB VIII (3) 

• Europäischer und Internationaler Austausch –

eine Investition in Frieden 

und Demokratie

• Jugendaustausch für alle ist 

eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe



Teamarbeit in der IJA – Unterstützungen auf 

Bundesebene und im europäischen Kontext

• 04/23 „Berliner Erklärung“ von Mitgliedern des 

Bundestages

• 11/23 „Fürstenrieder Erklärung“ 

Wiesbaden unterzeichnet im Frühjahr 2024

• 2/25 „Leipziger Erklärung“ Forderung der 

Jugendwerke Starke Unterstützung e+ und 

Bundesgelder 

• Bereitstellung von Fördermitteln über den Kinder- und 

Jugendplan des Bundes und über des europäische 

Förderprogramm erasmus+ - Wiesbaden International 

generiert zwischen 250.000€ und 300.000€ pro Jahr 



Demokratielernen und politische Bildung  

in der internationalen Jugendarbeit 

• Begegnung mit und Blick auf Deutschland von 

außen

• Reflektion eigener Zugehörigkeiten zum Land z. B. 

die eigene Migrationsgeschichte

• Hinterfragen von Selbstverständlichkeiten sowie 

von Stereotypen im eigenen und im Gastland 

• Stärkung des europäischen Gedankens

• Gemeinsame Erarbeitung von Inhalten wie z.B.: 

soziale Gerechtigkeit, ökologische Nachhaltigkeit, 

Digitalisierung, Europa und europäische 

Geschichte durch alle Teilnehmer*innen 



Wirkung internationaler Jugendarbeit  -

Einblick in die Auswertung der Wiesbadener 

Begegnungen 



Credo „Wiesbaden International“



Jugendbegegnungen und 

pädagogisch begleitete Jugendreisen 

• Erster Schritt oft pädagogisch 

begleitete Jugendreise

• Jugendbegegnungen bilateral, 

multinational in Wiesbaden und im 

Ausland – oft in Partnerstädte

• Zielgruppe vorwiegend 13-17 Jahre 

• 2024: 354 durch das Netzwerk 

Wiesbaden weltweit erreichte 

Wiesbadener Jugendliche 

Fotos „Jugendbegegnung Cyber Styler März 2025“ by Gerrit Meier, 



IndA - Internationalisierung der 

Ausbildung:

• Internationale Praktika während der 

Berufsausbildung und Austausch junger 

Fachkräfte

• Beratung und Begleitung bei der Praktikums-

suche und Vermittlung 

• Gruppenreisen für junge Menschen in 

Ausbildung, die sich nicht zutrauen allein eine 

Auslandserfahrung zu  machen 

• Vertragspartner BWHW 

• 2024: 20 Auslandspraktika und 12 TN Begegnung

• Projektstart 2019



Informations- und Beratungsangebote für 

alle Wiesbadener Jugendlichen

Ziel  der Fachstelle: 

Bereitstellung von Informationen für alle 

Wiesbadener Jugendlichen, um 

internationale Erfahrungen machen zu 

können 

• Regelmäßige Eurodesk Beratung im 

Jugendinfozentrum (JIZ) 

• Eurodesk - Ausstellung bei 

Jugendveranstaltungen und 

in Schule

• Einmal jährliche 

Jugendinformationsmesse 

„Hessen total International“ 

• Erreichte Jugendliche 2024 ca 1.000 



Strategische Entwicklung der Fachstelle 

Wiesbaden International 

• Fachliche Weiterentwicklung zur Inklusion

• Stärkung politischer und demokratiebildender 

Inhalte 

• Mitarbeit in bundesweiten Gremien –

Vorschläge zur Verbesserung z.B. 

Akkreditierung

• Ausbau der Vernetzung auf Hessenebene

• Beratung und Unterstützung weiterer 

Wiesbadener Jugendhilfeträger



Informationen und Kontakte

Fachstelle Internationale Jugendarbeit 

www.wiesbaden-international.de

Instagram: #wiesbadeninternational

www.wiesbaden.de/wiesbadeninternational

Newsletter:

1x im Quartal

www.wiesbaden.de/newsletter

jugendinternational@wiesbaden.de

Gerrit Meier, fon: 31 32 55

Philipp Hanusch, fon: 31 35 19

Conny Meyne, fon: 31 54 67

http://www.wiesbaden-international.de/
http://www.wiesbaden.de/wiesbadeninternational
http://www.wiesbaden.de/newsletter
mailto:jugendinternational@wiesbaden.de

